
 

 
 

 

 

 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Sulzfeld 

 

-Amtlicher Teil- 

 
KW 19/2023 







AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di – Do 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Fr    8:00 – 12:00 Uhr 
Das Rathaus ist ohne Zutrittsbeschränkung geöffnet.  
Um vorherige Terminvereinbarung wird weiterhin gebeten. 

Müllabfuhr 
Woche 20 
Montag, 15.05.2023 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 16.05.2023 Bioabfall wö. 80-240l + 660l 
Woche 21 
Montag, 22.05.2023 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 23.05.2023 Bioabfall 80-240l + 660l 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Winterzeit 17 Uhr) 
Fr.  14.00 - 17.00 Uhr         Sa.   9.00 - 15.00 Uhr  
Wertstoffhof: 
Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Altholz (nicht 
aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungsmaterial), 
verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), Elektro-
kleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, 
Kork 
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den gra-
sigen Abfällen ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
 Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

 
Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
Beratung, Siemsstr. 9, 76275 Ettlingen  07243/3427-111 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr 
 
 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen, Tel. 07131 49-37010. Nach 22.00 Uhr ist die Kin-
derärztliche Bereitschaft über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfra-
gen. 

 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Not-
fallpraxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
Tel. 0761/120 120 00 
Patientinnen und Patienten können unter der o.g. Notfalldienst-
nummer erfahren, welche Zahnarztpraxen in unmittelbarer Um-
gebung gerade Notdienst haben. Die neue einheitliche Notfall-
dienstnummer löst die bisherige kreisbezogene Rufnummer ab. 
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur können 
die diensthabenden Praxen nach der Entfernung zum Anrufen-
den ermittelt werden. So verkürzen sich zukünftig die Anfahrts-
wege. 

 
Tierärztlicher Notdienst 
Am 13./14.05.2023  
Dr. Emrich, Friedenstr. 12, Flehingen, Tel. 07258/275 
Mobil. 0170/6896021 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 
Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 11.05.2023 
Schloss-Apotheke am Marktplatz Schwaigern, Marktplatz 7,  
Tel: 07138/810620 
Freitag, 12.05.2023 
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4, Tel: 07262/1888 
Samstag, 13.05.2023 
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41,  
Tel: 07138/7666 
Sonntag, 14.05.2023 
Schloss-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
Tel: 07258/7490 
Montag, 15.05.2023 
Apotheke am Karlsplatz Eppingen, Am Karlsplatz 5,  
Tel: 07262/6760 
Dienstag, 16.05.2023 
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2, Tel: 07138/97180 
Mittwoch, 17.05.2023 
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, Tel: 07266/1418 
 

Änderungen vorbehalten- 
 

Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt.  
 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


 

Mo. - Fr. 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Di. – Fr. 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 

Sa. 9.30 – 12.30 Uhr 
 

Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 
Spendenannahme von Kleider- und 

Haushaltwaren, Schuhe, Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles 
mehr.  
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook : W54- gebrauchtes brin-
gen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de 

Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zu-
hause) Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 

Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 
 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 

FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 

Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | Soundanlage 
Beamer | Seminarausstattung uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-78-0 (Mo-Fr. 8:00-12:00, Mo-Do. 14:00-16:00) 
I buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-
sulzfeld.de (über das Kontaktformular) 

Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021

 
 

Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Elternbeitrag zur Aktionswoche 
Kindertagespflege: 
„Es ist acht Uhr morgens und mein Kind lacht 
mich an. "Komm, wir gehen zur Tagesmutter." 

Wieder huscht ein Grinsen über das Gesicht meiner Tochter, 
wenn ich den Namen der Tagesmutter erwähne. 
Da ist wieder dieses Wohlfühl-Gefühl, dass wir alle verspüren. 
Das ist es, was eine gute Betreuung für mich ausmacht. 
Gewissheit darüber, dass unsere Tagesmutter uns immer auf 
dem Laufenden hält und die Kinder eine schöne Zeit haben – es 
wird gegessen, geschlafen, gebastelt, gespielt und gelacht. Und 
am Ende hole ich sie ab und bekomme eine kurze Rückmeldung, 
wie der Tag lief. Es gibt einen festen Tagesablauf, der meiner 
Tochter Sicherheit gibt und mir als Mutter jederzeit das Gefühl: 
Mein Kind ist wertvoll. Mein Kind wird gesehen und geschätzt.  
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 
07251 981 987-1 Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Voranmeldung zur monatlichen Sprechstunde in der Gemeinde 
bitte telefonisch oder per Email. 

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
Wald-Info: Sprechstunde des Försters 
Die nächste fixe Sprechstunde wird Anfang Oktober 2023, 
zum Beginn der neuen Einschlagssaison, stattfinden. Den exak-
ten Termin entnehmen Sie bitte aus den jeweiligen Amtsblättern. 
Anfragen an den Förster (von April bis September) richten sie 
direkt an Ihre Gemeindeverwaltung.  
Diese Anfragen werden wöchentlich bis 14tägig an den Revier-
förster weitergeleitet. (Ausgenommen sind Urlaubszeiten.) 
Für Sulzfeld: Frau Westermann: 07269 – 78 33 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 

 
 

Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie  unter 
www.vhs-karlsruhe-land.de 
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/ 
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/ 

 

 Datum Veranstalter Veranstaltung Ort    Uhrzeit 
Fr. 12.05. Radsportverein 

„Germania“ 
Mitgliederversammlung FVS-Clubhaus 19.00 

Sa. 13.05. DRK-Ortsverein Altpapiersammlung Gemeinde 10.00 

Di. 16.05. Gemeinde Sitzung des Gemeinderates Sitzungssaal des  
Rathauses  

18.30 

Do. 18.05. Ev. Kirchengemeinde/ 
Kath. Pfarrgemeinde 

Himmelfahrtsgottesdienst Ev. Pfarrgarten neben 
der Kirche 

10.15 

Do. – 
So. 

18. – 21.05. Schachclub Schach-Open Ravensburghalle 10.00 – 16.00 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com
mailto:i.peschel@tev-bruchsal.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wün-
schen Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch 
an all diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt wer-
den möchten. 
 

Fundamt 
- 1 Roller 
- 1 Moutainbike 

Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer im 
Bürgerbüro abgeholt werden. 
 

Zugelaufen 
- 1 Schildkröte 
- 1 Katze 

Mitteilungen und Auskünfte erhalten Sie über das Ordnungs-
amt Tel. 7824 (vormittags) 
 
 

Bekanntmachung 
 

am Dienstag, 16. Mai 2023 um 18.30 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Rathauses die nächste Sitzung des Gemeinderates 
statt. 
 
Tagesordnung: 
1 Einwohnerfragestunde 
2 Bekanntgabe eines Eilbeschlusses 
3 Bürgermeisterwahl Sulzfeld; Vorabinformationen 
4 Haushaltsvollzug 2023; Aufnahme eines Investitionsdar- 

lehens 
5 Versorgungsbetriebe Sulzfeld; Aufnahme eines Investi- 

tionsdarlehens 
6 Kindergarten 
6.1 Bedarfsplanung 
6.2 Erhöhung der Kindergartengebühren für das Kindergar- 

tenjahr 2023/24 und Grundsatzbeschluss zu künftigen 
Erhöhungen  

7 Neubau RÜB IX Friedrichstraße; Regenwasserbehand- 
lung, Schmutzfrachtberechnung; Vergabe Nachtragsan- 
gebot 1 "Variantenuntersuchung" 

8 Regenüberlaufbecken RÜB V am Kohlbach, Mühlbacher 
Straße; Regenwasserbehandlung, Schmutzfrachtbe- 
rechnung; Vergabe LPH 1-4 nach HOAI Ingenieurbau- 
erke und Technische Ausrüstung 

9 Bebauungsplan "Strichen-Brechen", 4. Änderung und Er- 
weiterung; Zustimmung zum Entwurf im beschleunigten 
Verfahren 

10 Baugesuche 
10.1 Bauantrag im vereinfachten Verfahren; 

Gaubenänderung, Erweiterung - Terrassenüberdachung 
Justinus-Kerner-Straße 23, Flst.-Nr. 13679/25 
B-Plan: West I (4. Änd.) 1. Bauvorlagen zur Kenntnis 
2. Befreiung von den schriftlichen Festsetzungen des 
B-Planes Nr. 2.2 Dachgauben 

11 Mitteilungen der Verwaltung 
12 Verschiedenes 
 
Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich ein-
geladen. Die Sitzungsunterlagen können einige Tage vor der 
Sitzung auf der Homepage der Gemeinde Sulzfeld (www.sulz-
feld.de) unter dem Link „Ratsinfo“ unter der entsprechenden 
Sitzung eingesehen werden.  
 
Sulzfeld, den 08.05.2023 
 
gez. 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin  
 
 

Die Verwaltung informiert 
 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zum Jahresanfang wurde ich gefragt, in der 12.000 Einwohner-
Stadt Lauffen am Neckar für die Nachfolge des dortigen Bür-
germeisters zu kandidieren. Nach der Wahl am Sonntag werde 
ich meine Arbeit in Sulzfeld zum 31. Juli nach genau 13 Jahren 
beenden. Nicht ohne Wehmut – ich habe unsere Gemeinde zu-
sammen mit dem Gemeinderat sehr gerne entwickelt und ge-
staltet. Viel konnte in der Zeit gemeinsam mit Ihnen bewegt 
werden. Mit dem Rückumzug der Gemeinschaftsschule im Juli 
bringen wir zahlreiche große Projekte der vergangenen Jahre 
in diesem Sommer zu Ende, so dass der Zeitpunkt für einen 
Wechsel für mich 2023 denkbar war. Den Zeitpunkt der Bürger-
meisterwahl wird der Gemeinderat in der Juli-Sitzung festlegen. 
Aufgrund der Ausschreibungsfrist kann die Wahl frühestens im 
Herbst durchgeführt werden, voraussichtlich am 08.10.23. In 
der Interimszeit vertreten die drei Bürgermeisterstellvertreter 
Ulrich Fischer, Timo Sauter und Marco Keller die Gemeinde 
nach außen. 
Am Dienstag war das Rathaus zum Europatag beflaggt. Ge-
rade in der aktuellen Zeit ist die Besinnung auf europäische 
Werte mit Frieden als Ziel wichtig. Nächste Woche besuche ich 
mit einer Delegation vom Partnerschaftsausschuss sowie 21 
Schülern unserer Gemeinschaftsschule unsere polnische Part-
nerstadt Nowosolna.  
 

 
 
In der Ortsmitte werden Maßnahmen im Rahmen der Städte-
bauförderung vorangetrieben. Seit 2018 ist Sulzfeld im Lan-
dessanierungsprogramm. Zahlreiche private Bauvorhaben und 
Modernisierungen konnten damit unterstützt werden. Die kom-
munalen Fördermittel in Höhe von 500.000 Euro werden u.a. 
zur Schaffung eines öffentlichen Parkplatzes in der Friedrich-
straße und nun in der Hauptstraße genutzt. Am Samstag, 13. 
Mai, wird bundesweit der Tag der Städtebauförderung gefeiert. 
An diesem Wochenende sind erneut alle Städte und Gemein-
den herzlich eingeladen, sich am Tag der Städtebauförderung 
zu beteiligen, um ihre Projekte, Planungen und Erfolge vorzu-
stellen. In Sulzfeld planen wir unsere Aktion einen Tag später, 
am 14. Mai, von 15 bis 18 Uhr im Rentamt. Dort ist die Besich-
tigung der Baustelle möglich, die Eigentümerfamilie stellt das 
Nutzungskonzept vor. Das Jugendrotkreuz bewirtet mit Kaffee 
und Kuchen. 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat die 
Fortführung des Antragsverfahrens für KfW-Zuschüsse betref-
fend energieeffizienter Sanierungen bestätigt. Bürgerinnen und 
Bürger damit können neue Anträge auf KfW-Zuschüsse für 
energieeffizientes Sanieren stellen. Die freigegebenen Mittel 
gelten primär für die Förderung von Bestandsanierungen. Die 
Mittel sind kombinierbar mit der steuerlichen Abschreibung der 
Städtebauförderung, die in Sulzfeld in der Ortsmitte genutzt 
werden kann. Kommen Sie gerne zur Beratung ins Rathaus, 
wenn Sie eine Sanierung planen. 
 
Ihre 

 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin  

http://www.sulzfeld.de/
http://www.sulzfeld.de/


 
 
 

  
 

Informationen zum Ausflug zur Bundesgarten-
schau nach Mannheim am 23.05.2023 
 
Der Seniorenbeirat organisiert am  

Dienstag, 23.05.2023 
einen Ausflug zur Bundesgartenschau nach Mannheim.  
Abfahrt ist um 7.55 Uhr mit der Stadtbahn, Ankunft in Mann-
heim 9.24 Uhr. Um 10.30 Uhr bekommen wir eine Führung 
durch das Gartenschaugelände. Rückfahrt ist um 16.49 Uhr, 
Ankunft in Sulzfeld um 18.04 Uhr. Die Kosten für die Fahrt, Füh-
rung und Eintritt belaufen sich auf insgesamt 35,- €. Das Geld 
wird von Franz Kowarsch bei Fahrtantritt eingesammelt, bitte 
passend bereithalten. 
Interessierte Seniorinnen und Senioren melden sich bitte mög-
lichst bald im Rathaus bei Frau Graca unter Ruf-Nr. 
07269/7820 oder per Mail an D.Graca@Sulzfeld.de 
 

 

Verunreinigungen durch 
Hunde 
Die Verunreinigung durch Hundekot 
stellt nach der Polizeiverordnung der 
Gemeinde Sulzfeld eine Ordnungswid-
rigkeit dar, die mit empfindlichen Geld-

bußen geahndet werden kann. Dazu gehört auch, daß der 
Hund seine Notdurft nur an geeigneten Plätzen verrichtet bzw. 
diese vom Hundehalter unmittelbar nach Verrichtung entfernt 
wird. Im Bereich stark frequentierter Wege und Grünanlagen 
sind vereinzelt speziell für die Beseitigung dieser Verunreini-
gungen Hundekotbeutel-Stationen und Abfallbehälter aufge-
stellt, welche dem Hundehalter die Möglichkeit geben, die Hin-
terlassenschaften seines Vierbeiners zu entfernen und zu ent-
sorgen. Oftmals werden die gefüllten, auffällig roten Tüten nicht 
über aufgestellte Abfallbehälter entsorgt sondern beispiels-
weise an Wegrändern und Gräben einfach abgelegt. Die roten 
Beutel verrotten nicht und liegen in der freien Natur. Die schon 
genug belastete Umwelt wird nur noch mehr in Mitleidenschaft 
gezogen. Nutzen Sie nicht nur die Beutel als Möglichkeit, die 
Notdurft Ihres Vierbeiners zu entfernen, sondern auch die Ab-
fallbehälter zur Entsorgung zum Wohle der Umwelt. 
Genauso gilt laut Polizeiverordnung der Gemeinde Sulzfeld in-
nerorts die Leinenpflicht. Außerhalb der geschlossenen Ort-
schaft sind Hundebesitzer aufgefordert, ihren Hund so zu füh-
ren, dass Dritte nicht belästigt bzw. Sachen beschädigt werden. 
Dies gilt auch gegenüber Tierhaltung und Wildtieren im Außen-
bereich. 
 
 

Aus Wald und Flur 
Das Frühjahr lockt uns wieder in die erwachende Natur und lädt 
zu langen Spaziergängen ein. Die Hundebesitzer wollen ihren 
Lieblingen auch Freigänge gönnen und unterschätzen oftmals 
den Jagdtrieb ihres Hundes. Denn jetzt ist auch Brut- und Setz-
zeit. Das heißt, die Rehgeiß legt ihr frischgesetztes Kitz in Wie-
senstücke, Weinberge oder am Waldrand ab. Das Kitz hat zwar 
noch kein Eigengeruch und kann vom Hund nicht aufgespürt 
werden, wird aber oft per Zufall vom Hund aufgestöbert und ist 
ihm hilflos ausgeliefert. Die Geiß ist immer in der Nähe ihres 
Kitzes und wird vom Hund gerne gejagt. Aus gegebenem An-
lass, im Kürnbacher Jagdrevier riss ein Hund letzte Woche zwei 
Kitze und eine Geiß, in einem Sulzfelder Revier wurde ein Hund 
beim Hetzen eines Rehs beobachtet, werden die Hundebesit-
zer gebeten ihren Hund auch außerhalb der Ortschaft unter 
Kontrolle zu halten oder angeleint zu führen. Falls Spaziergän-
ger ein Kitz ohne seine Mutter finden sollten, bitte das Kitz nicht 
mit nach Hause nehmen. Die Geiß kommt bestimmt wieder zu-
rück. Eventuell das Kitz, falls es sich in Gefahr befinden sollte, 
mit Grasbüschel versehen, aus der Gefahrenzone an den 
Wald- oder Wiesenrand setzen. Die Jägerschaft bittet die Be-
völkerung auf die Wildtiere Rücksicht zu nehmen und sich in 
der Natur verantwortungsvoll zu verhalten.  
 

 

 
 

Die Gemeinde Sulzfeld sucht zum 01.07.2023 ein/e enga-
gierte/n Mitarbeiter/in im Bereich 

Vorzimmer des/der Bürgermeisters/in 
und der  

Hauptamtsleitung (m/w/d) 

Sulzfeld ist mit 5.000 Einwohnern eine aufstrebende Ge-
meinde im östlichen Landkreis Karlsruhe und liegt direkt an 
der Stadtbahnlinie S4 Karlsruhe-Heilbronn. Die Gemeinde 
verfügt über eine gute Infrastruktur.  
 
Ihre Aufgaben: 

 Büromanagement (Post- und E-Mail-Bearbeitung, 
Ablage und Aktenführung mit Hilfe eines Doku-
mentenmanagementsystems, Telefondienst) 

 Mitwirkung Geschäftsstelle Gemeinderat 
 Terminplanung und -überwachung  
 Erstellung und Pflege interner Datenbanken 
 Vor- und Nachbereitung von Besprechungen und 

Sitzungen  
 Allgemeine administrative Aufgaben 
 Vorbereitung und Organisation repräsentativer 

Veranstaltungen 
 Bewirtung und Betreuung von Gästen, vereinzelt 

auch außerhalb der üblichen Dienstzeit 
 Interne und externe Korrespondenz 

 
Eine genauere Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt 
vorbehalten. 
 
Ihr Profil: 

- Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung 
zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) oder 
eine vergleichbare berufliche Qualifikation bzw. 
gleichwertige Fähigkeiten und Erfahrungen aus 
entsprechender Tätigkeit 

- Sicheres und freundliches Auftreten 
- Sicherer Umgang mit dem PC und den Office-

Programmen (Word, Excel, PowerPoint) 
- Hohes Maß an Selbstständigkeit, Organisations-

geschick und Engagement 
- Hohe Einsatzbereitschaft sowie absolute Diskre-

tion 
- Schnelle Auffassungsgabe, Flexibilität im Um-

gang mit wechselnden Aufgabenstellungen und 
eigenständige Priorisierung 

- Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit 
 

Wir bieten: 
 Einen vielseitigen und sicheren Arbeitsplatz 
 Arbeit in einer angenehmen Arbeitsatmosphäre 
 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit gleitender 

Arbeitszeit mit bis zu 100% 
 Bezahlung nach TVöD EG 6 
 Bedarfsgerechte Einarbeitung und Möglichkeit zu 

Fortbildung 
 Fahrrad-Leasing (Job-Rad) 

 
 

Sie sind interessiert? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie 
Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung bis spä-
testens 19.05.2023 an die Gemeinde Sulzfeld, Frau Arbo-
gast, Rathausplatz 1, 75056 Sulzfeld oder per E-Mail an 
s.arbogast@sulzfeld.de.  
Weitere Informationen zur Gemeinde Sulzfeld finden Sie 
auch unter www.sulzfeld.de. 

mailto:D.Graca@Sulzfeld.de


Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Grup-
penauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist 
an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebun-
den. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernich-
ten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde-
verwaltung Sulzfeld, Bürgerbüro, Zi. 17 Tel. 78-26 eingelegt 
werden.  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.  

Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten an Adressbuchverlage 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Sulzfeld, 
Bürgerbüro, Zi. 17, Tel. 78-26 eingelegt werden.  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.  
 

Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehraufgrund § 58c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung 
Sulzfeld, Bürgerbüro, Zi. 17, Tel. 78-26 eingelegt werden.  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.  

Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaft 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaf-
ten. 

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht o-
der derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffent-
lich- rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Über-
mittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Sulzfeld, 
Bürgerbüro, Zi. 17, Tel. 78-26 eingelegt werden.  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.  

Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und ge-
gen die Datenübermittlung an das Staatsminis-
terium 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmel-
degesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubilä-
ums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Sulzfeld, 
Bürgerbüro, Zi. 17, Tel. 78-26 eingelegt werden.  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.  

Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
 

 
 
Diese Projekte stärken künftig unsere Region: Eine Saftpresse 
für die Gemeindekelter, ein Synagogendenkmal, ein Skatepark 
und vieles mehr – Das Auswahlgremium beschließt 20 Klein-
projekte und fünf weitere Projekte aus den LEADER-Restmit-
teln der EU. In der kleinsten Gemeinde unserer Gebietskulisse 
startete die neue Förderperiode mit dem Auswahlausschuss 
am 17. April 2023 und beschloss vier Projekte für die LEADER-
Restmittel. An diesem Tag sollte auch über das Regional-
budget entschieden werden, doch da am Ende zu wenige Aus-
wahlausschussmitglieder stimmberechtigt waren, folgte ein 14-
tägiges Umlaufverfahren. Auch ein Nachzügler für die LEA-
DER-Restmittel konnte so ins Bewerbungsverfahren aufge-
nommen werden. Nun ist der Beschluss gefasst und die Klein-
projekte des Regionalbudgets können bekanntgegeben wer-
den. Das Förderprogramm Regionalbudget richtet sich an 
Kleinstprojekte, deren Gesamtkosten maximal 20.000 Euro 
netto betragen. Der Schwerpunkt der Förderung liegt im Be-
reich Dorfentwicklung, Dorf- und Vereinsleben, Grundversor-
gung sowie Naherholung. Jährlich stehen 200.000 € zur Verfü-
gung. Es wurden 20 Projekte zur Förderung beschlossen, auf 
die die gesamte Summe verteilt ist. Folgende Projekte wurden 
ausgewählt: Der Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V. wird in 
der LEADER Region kleine Touristeninformationen aufstellen, 



um einen schnellen Überblick über Veranstaltungen und High-
lights in der Region zu ermöglichen. An drei verschiedenen 
Ausflugszielen wird der Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V. 
außerdem Fahrradständer für die beliebten Gravelbikes instal-
lieren. Ein Fahrradschloss dafür können Radtouristen bei den 
kooperierenden Gasthäusern ausleihen. In Oberderdingen soll 
für die Gemeindekelter eine hydraulische Packpresse ange-
schafft werden. So kann das Angebot eigenen Saft aus Streu-
obst zu pressen auch künftig fortbestehen. Zur Belebung der 
Ortsmitte bekommt der Waldangelloch aktiv e.V. ein Equipment 
an Zelten, das auch von weiteren Vereinen gemeinschaftlich 
mitgenutzt wird. Die Gemeinde Meckesheim plant einen maß-
stabgetreuen Planetenweg: Vom Rathaus als Sonne bis zur 
Volksternwarte als Neptun werden die Stationen mit Informati-
onstafeln aufgebaut. Ein Erlebnis für Alt und Jung. Auch Ster-
nenfels bekommt Veranstaltungsequipment für eine gemein-
schaftliche Nutzung der Weingenossenschaft Sternenfels mit 
dem SV Sternenfels 1926 e.V. und dem Förderverein Freibad 
Sternenfels 1969 e.V. Als attraktiven Treffpunkt in der Dorfmitte 
und für Markttage, will die Gemeinde in Büchig eine begrünte 
Pergola errichten, die Schatten spendet. In Waldangelloch 
müssen Eltern bald nicht mehr weit fahren, um ihre Kinder gut 
versorgt zu wissen, denn dort eröffnet schon bald eine Kinder-
betreuung mit Kindgerechter Ausstattung inklusive Kinderbus 
für Ausflüge. Ein Eisautomat einer kleinen Eisdiele aus Wie-
senbach sorgt in Zuzenhausen am ehemaligen Bahnhofsge-
bäude zukünftig an heißen Sommertagen für Abkühlung und 
Genuss. Ein Mini-Weinverkaufsanhänger eines regionalen 
Weinguts tourt schon bald durch Kürnbach und die Region, um 
bei Veranstaltung und in der Wandersaison den Kraichgau 
auch kulinarisch erlebbar zu machen. In Mühlhausen bekommt 
die Tanzschule einen brandschutzsicheren Theatervorhang 
und Scheinwerfer. So wird sowohl die nötige Sicherheit ge-
währleistet, als auch die Raumakustik bei Veranstaltungen ver-
bessert. Die Dreschgemeinschaft Dühren e.V., die sich um die 
Instandhaltung historischer Dreschmaschinen kümmert, erhält 
für die Erweiterung seiner Jugendarbeit eine Werkstatt-Grund-
ausstattung. Im Angelbachtal am Festplatz wird ein Verkaufs-
automat für regionalen Wein eines lokalen Weinguts eingerich-
tet. Dieser kommt den Anwohnenden aufgrund der Ortsnähe 
zu Gute, gleichzeitig liegt er an einer beliebten Wanderroute. 
Außerdem wird dort zur Unterstützung der regionalen Wert-
schöpfung ein Verkaufsautomat für regionale Lebensmittel ei-
nes landwirtschaftlichen Betriebs aufgestellt. So ist beim 
nächsten Ausflug für das leibliche Wohl garantiert gesorgt. Auf 
dem ausgeschilderten Rundwanderweg zwischen Sternenfels 
und Diefenbach wird die Gemeinde Sitzgelegenheiten einrich-
ten, damit Wanderfreudige bei einer kleinen Pause neue Kraft 
tanken können. In Waibstadt will die Gemeinde auf den 
Wunsch von Jugendlichen ein Skatepark bauen, der den jun-
gen Menschen einen neuen Treffpunkt bietet. Die Grillhüte am 
Hilsbacher See ist eine beliebte Raststätte für Alt und Jung. Um 
das Ambiente ausgiebig zu genießen, wird die Gemeinde dort 
mit Tischen und Bänken weitere Rastmöglichkeiten schaffen. 
Schon bald laden zwei Waldsofas in Malsch zum Verweilen ein. 
Eines wird die Gemeinde mit Ausblick auf die Kraichgauer 
Weinberge aufstellen, das andere vor der historischen Wall-
fahrtskapelle Letzenberg. In Hilsbach können sich kleine Aben-
teurerinnen und Abenteurer auf eine Erweiterung des Erlebnis-
wegs Eichelberg freuen. Dort kann auf einer ganz neuen Sta-
tion mit Balancierstange und Wildschein künftig geklettert und 
getobt werden. Mitten in Dühren wird ein Denkmal für die ehe-
malige Synagoge errichtet. Das Denkmal soll der Sensibilisie-
rung für die lokale Geschichte dienen.  
 
Aus den LEADER-Restmitteln der letzten Förderperiode wur-
den außerdem fünf Projekte zur Weiterleitung an das Regie-
rungspräsidium bestätigt. Dorfplatz Hoffenheim: Im Zentrum 
von Hoffenheim auf einer geschotterten Brachfläche soll ein 
Platz entstehen, der die gesamte Dorfgemeinschaft bereichert. 
Geplant sind Bäume zur Beschattung, mehrere Tische und 
Bänke, eine kleine Bühne, Sanitäranlagen und Versorgungsan-
schlüsse, Parkplätze sowie eine umfangreiche Begrünung des 
Geländes. Damit soll der Dorfplatz zum einen eine schöne Lo-
kation für Dorfveranstaltungen bieten, zum anderen soll er auch 
außerhalb von Festlichkeiten von der Öffentlichkeit als Treff-
punkt genutzt werden. Festplatzanschlüsse für Östringen: Ker-
wen, Konzerte und Jahrmärkte sind feste Bestandteile des 
Dorflebens, eine passende Infrastruktur ist jedoch unerlässlich 
für den Erfolg und das Fortbestehen dieser Feste. In Östringen 
sollen deshalb einheitliche Festplatzanschlüsse in allen vier 

Ortsteilen installiert werden. So kann die Strom- und Trinkwas-
serversorgung sichergestellt werden und Nutzer schnell mit der 
Technik vertraut gemacht werden. Auf diese Weise können die 
Veranstaltungen auf dem Land auch künftig den modernen An-
forderungen der Veranstaltungstechnik gerecht werden. Barri-
erefreier Zugang des Kerwe Vereins Zuzenhausen: Das Ver-
einsleben spielt für ländliche Regionen eine wesentliche Rolle, 
umso wichtiger ist es diesen Ort der Begegnung barrierefrei zu 
gestalten. Das Clubhaus des Kerwevereins soll daher einen 
barrierefreien Zugang bekommen. Künftig werden die Räum-
lichkeiten unter anderem dem wöchentlich stattfindenden Seni-
orentreff zu Verfügung gestellt. Dieser kann wegen der großen 
Nachfrage nämlich nicht mehr wie bisher im Rathaus stattfin-
den. Hochzeitshäusle Oberderdingen: In Oberderdingen soll 
ein altes Gebäude saniert werden und Frischvermählten, Fest-
gästen und für Jubilare eine passende Lokation bieten. Nach 
zwei Lockdown-Jahren durch Corona ist die Nachfrage für Ver-
anstaltungsräumlichkeiten stark gestiegen und viele Paare 
möchten eine größere Feier nachholen. Durch die Sanierung 
des Gebäudes im direkten Umfeld einer Schafscheuer mit 
Vinothek, soll die Gemeinde ein touristisches Alleinstellungs-
merkmal bekommen. Verkaufsautomat zur Nahversorgung Da-
isbach: In Daisbach gibt es keine Lebensmittelläden mehr und 
für den Einkauf müssen Bewohnerinnen und Bewohner in die 
Nachbargemeinde fahren. Um diesen Umstand zu beheben, 
will eine GbR aus Daisbach in der Ortsmitte einen Verkaufsau-
tomaten mit regionalen Produkten bestücken. Das Sortiment 
soll neben Wurst, Eiern und Käse aus eigener Erzeugung auch 
Honig, Obst und Getränke von regionalen Kollegen enthalten. 
 
Gelder für LEADER Projekte werden auch in der neuen Förder-
periode wieder zur Verfügung stehen. Die Ausschreibung wird 
rechtzeitig bekanntgegeben. Interessierte können sich jeder-
zeit vorab unter www.kraichgau-gestalte-mit.de informieren o-
der Kontakt mit der Geschäftsstelle des „Regionalentwicklung 
Kraichgau e.V.“ aufnehmen und sich beraten lassen. 
 


